
Im Bodensee vor dem Ufer von Was­
serburg lag seit rund 3100 Jahren ein 
Einbaum, der 2015 wiederentdeckt 
und im April dieses Jahres geborgen 
wurde. Der Einbaum hat eine Rest­
länge von ca. sieben Metern und eine 
maximale Restbreite von ca. einem 
Meter. Beeindruckend ist ein »maul­
artiger« Fortsatz am mutmaßlichen 
Heck. Aus dem Holz des Bootes 
wurde per Sägeschnitt ein dünner 
Holzkeil entnommen und im Den- 
drolabor des Bayerischen Landesam­
tes für Denkmalpflege untersucht. 
Ergebnis: Die Eiche, aus welcher der 
Einbaum gebaut ist, war um 1130 
v. Chr. -  in der späten Bronzezeit -  
gefällt worden.

Ein sehr gut erhaltener hölzerner 
römischer Moorweg im Landkreis 
Garmisch-Partenkirchen wurde 1996 
archäologisch untersucht. Die Ergeb­
nisse sind nun in einer zweibändigen 
Monographie von der Bayerischen 
Akademie der Wissenschaft veröf­
fentlicht worden. Darin geht es um 
den Aufbau des Moorwegs, die Ein­
bindung dieses Straßenabschnitts ins 
überregionale Verkehrswegenetz und 
auch um historische Fragestellun­
gen: Ist der römische Kaiser Claudius 
auf dem Rückweg von seinem Britan­
nienfeldzug im Jahre 43 n. Chr. über 
die Eschenloher Straße gefahren? 
Die Dendrodaten der Hölzer spre­
chen für einen Bau im Herbst 43.

Mit welchen Materialen machten die 
Menschen ihre Kleidung, bevor sie 
im Laufe der Sesshaftwerdung Lein 
oder Baumwolle anbauten? Monika 
Weigl, Kreisheimatpflegerin im 
Landkreis Landshut, ist sich sicher, 
die Antwort gefunden zu haben: aus 
den Fasern der Brennnessel. In zahl­
reichen Versuchen hat die Ge­
schichtspädagogin aus Altdorf bei 
Landshut aufgezeigt, dass man durch 
die richtige Technik -  man muss et­
wa die zähen Fasern, die das hölzer­
ne Gerüst umgeben, vorsichtig vom 
Stängel abziehen -  in fünf Minuten 
ein festes Miniseil erhält. Die soforti­
ge Verfügbarkeit spinnbarer Fasern 
sei der Vorteil der Brennnessel.
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